
Kunstfahrt der Volkshochschule Aschaffenburg 
nach Frankfurt am 08.05.24 (Mi) 

 

Käthe Kollwitz 
Grafikerin & Plastikerin des Expressionismus 

Sie ist die berühmteste deutsche Künstlerin des 20. Jahrhunderts und doch eine Ausnahmeerscheinung: Käthe Kollwitz 

(1867–1945). Das Städel Museum widmet ihr eine umfassende Ausstellung, die die Künstlerin in ihrer Vielfalt, ihrer 

Sprengkraft und ihrer Modernität vorstellt: Kühn wählte sie Druckgrafik und Zeichnung als ihre wesentlichen Medien und 

fand darin zu einer eigenständigen Bildsprache von großer Unmittelbarkeit. Aus neuer Perspektive verhandelte sie in 

ihrer Kunst existenziell menschliche Fragen und wurde darum in Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg für viele 

Haltungen und Themen politisch vereinnahmt. Das Städel Museum besitzt eine umfangreiche Sammlung von Käthe 

Kollwitz, präsentiert darüber hinaus aus anderen Museen und Kollwitz-Sammlungen mehr als 110 eindrucksvolle 

Arbeiten, Plastiken und frühe Gemälde der Künstlerin. Überraschende, unkonventionelle Werke wie „Selbstbildnis mit 

aufgestütztem Kopf“, für Kollwitz ungewöhnlich malerische Werke wie „Weiblicher Rückenakt“ und „Pariser Kellerlokal“ 

sowie ausgewählte Skulpturen wie „Turm der Mütter“ werden mit weiteren herausragenden Leihgaben u. a. aus dem 

Berliner Kupferstichkabinett, dem Käthe-Kollwitz-Museum Köln, der Neuen Nationalgalerie, Berlin, sowie der 

Staatsgalerie Stuttgart zusammengeführt. 
 

Frauenfriedenskirche in Frankfurt-Bockenheim 
 Eine riesige, farbenprächtige Mosaik-Statue prägt das Portal der Frauenfriedenskirche in Bockenheim. Ungewöhnlich 

wie das Portal ist auch die Geschichte des Gebäudes. Realisiert hat die Frauenfriedenskirche der Stuttgarter Architekt 

Hans Herkommer von 1927 bis 1929 im expressionistischen Stil.  
 
Abschließend Spaziergang durch den Chinesischen Garten im Bethmann Park. Der wenig bekannte Park entspricht 

dem Vorbild der berühmten Shiukou-Gärten in China und strahlt fernöstliche Ästhetik und Ruhe mit typischen Elementen 

aus: der steinerne Ehrenbogen, die hölzerne „Brücke des halben Bootes“, der „jaspisgrüne Teich“, der „Wasserpavillon 

des geläuterten Herzens“ und die traditionelle Zickzackbrücke. 
 
Ihr Reiseprogramm: 
Abfahrt: 08.45 Uhr in Aschaffenburg Ludwigstr. 17 gegenüber ROB. Anreise nach 

Frankfurt. 10.15 Uhr Führung im Städel Museum durch die Ausstellung. Mittagspause im 

Restaurant Feldbergblick. 14.30 Uhr Besichtigung der Frauenfriedenskirche. Ab-

schließend Spaziergang durch den Chinesischen Garten im Bethmann Park. Rückfahrt 

gegen 18.00 Uhr. 
 
Leistungen: 
- Fahrt im komfortablen Reisebus 

- Eintritt in das Städel Museum und Führung durch die Ausstellung „Käthe Kollwitz“ 

- Besichtigung der Frauenfriedenskirche & Rundgang durch den Chinesischen Garten 

Reisepreis pro Person:   € 89,- 
 
Hinweise:  
Sonstige Eintrittsgelder sind nicht im Reisepreis enthalten. 

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen  

Reiseorganisation und Reiseleitung: Gabriele Bokr 
 
Anmeldung und nähere Informationen: 
Ehrlich Reisen GmbH & Co. KG  -  Ziegelgasse 3  -  63897 Miltenberg 

Tel. 09371-7377  - Mail: reisen@ehrlich-touristik.de – www.ehrlich-touristik.de 


